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Innovationen gezielt fördern

[18.09.2013] Das Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie setzt auf
Innovationskraft. In einem neuen Förderprogramm stehen zentrale Themen der
Energiewende im Mittelpunkt. Jetzt wurde die Konsultationsphase eingeleitet.

Das Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie (BMWi) hat die Konsultationsphase für das

Förderprogramm Schaufenster Intelligente Energie gestartet. Wie das Ministerium mitteilt, stehen zwei

Modellregionen im Fokus, in denen zentrale Themen der Energiewende wie Versorgungs- und

Systemstabilität und intelligente Energienetze thematisiert werden. Stefan Kapferer, Staatssekretär im

BMWi: „Für den Industriestandort Deutschland ist es von großer Bedeutung, die Energiewende so

auszugestalten, dass unsere Energieversorgung sicher, preisgünstig und umweltfreundlich ist. Mit dem

Förderwettbewerb gewinnen wir durch die Modellregionen wichtige Praxiserfahrungen und zahlreiche

innovative Ideen in der Industrie, Energie- und IKT-Branche.“ Nach offiziellen Angaben wird der Bund bis

Ende 2017 jährlich rund 20 Millionen Euro an Fördermittel aus dem Energie- und Klimafonds zum

geplanten Programm beitragen. An der dreimonatigen Konsultationsphase zum Förderprojekt können sich

insbesondere die Akteure der Plattform Zukunftsfähige Energienetze beteiligen. Damit sollen vor allem

Vertreter der Verbraucher, der Energie- und IKT-Branche, der Industrie und Wissenschaft sowie von Bund

und Ländern in die Projektplanungen einbezogen werden.
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